


Demokratie heißt Krieg
Demokratie bedeutet unaufhörlichen Wettkampf. So wie
Unternehmen  um  Ressourcen  im  Markt  wetteifern,
kämpfen  Regierungen  und  Politiker  um  Macht.  Wenn
Macht  zentralisiert  wird,  müssen  die  Leute  andere
dominieren,  um ihre  eigenen Ziele  zu erreichen.  Die  an
der Spitze der Macht können sie nur beibehalten, indem
sie  andauernd  Kriege  führen,  gegen  ihre  eigene
Bevölkerung oder die anderer Länder: Die Nationalgarde
wurde  nach  diesem  Schema  aus  dem  Irak
zurückgebracht, um heimische Proteste zu unterdrücken.

Solange wir entfernt sind von unserem eigenen Potential,
regiert  werden  anstatt  frei  zu  handeln,  repräsentiert
werden anstatt aufgrund unserer eigenen Bedürfnisse zu
handeln, versuchen wir uns gegenseitig zu dominieren als
Substitution  für  Selbstverwirklichung.  Die  Alternative
wäre Anarchie: eine Welt in der Menschen für sich selber
kämpfen – nicht für Königreiche, Flaggen oder Götter –
und in der Konflikte keine Unterdrückung bedeuten.

Werde Teil des Widerstandes:

Mehr Inhalte: tochangeverything.com & crimethinc.blogsport.de
Organisierung in Deutschland: fda-ifa.org

Organisierung vor Ort: 


